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Kunst & Architektur | 03

In der scheinbar kurzlebigen Medienform des Plakats manifestieren sich Meinungsäußerungen, 
Kritik am politischen Gegner, Solidaritätserklärungen, Absichtsbekundungen oder schlicht 
Propaganda. Plakate tragen zur politischen Kommunikation in komprimierter, visueller Form 
bei und gestalten das Erscheinungsbild des öffentlichen Raums wesentlich mit. Ihre Aussagen 
sind eingebunden in historische Kontexte und dokumentieren häufig brennende Themen der 
politischen Öffentlichkeit. 

In Anlehnung an Hannah Arendts Begriff der Agora als zentralem Ort der öffentlichen und 
politischen Kommunikation wird das Plakat als soziokultureller Akteur auf dem „Markt-
platz der Meinungen“ analysiert. Die Autor*innen erkunden die spezifischen technischen, 
historischen, politischen und sozialen Funktionen des Plakats. Die Herausgeber bringen hier 
Forscher*innen zusammen, die dieser gerade angesichts digitaler Kommunikationszusammen
hänge immer wieder für marginal oder veraltetet erklärten Medienform Dimensionen 
abgewinnen, welche die Vielfalt und die fortbestehenden soziokulturellen Rollen des Plakats 
deutlich machen.

Der Band geht der Frage nach, wie politische – medial vermittelte – Äußerungen entworfen, 
verbreitet und verstanden werden und welche Rolle das Plakat hierbei spielt(e) – historisch, 
aktuell und in Zukunft. 

Vielschichtige Akteure im öffentlichen Raum
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 978-3-95808-047-8 978-3-95808-145-1 

9 783958 082588

ca. 250 Seiten | Hardcover | 170 x 240 mm | € 24 

isbn	 978-3-95808-258-8
eisbn 978-3-95808-309-7

märz 2020
wg 1 740

Alexander Schwinghammer |  
Burkhart von Scheven (Hrsg.)

Plakat Politik Protest
Agora der Bilder

Mit Beiträgen von Kai Artinger | Rima Chahine |  
Simone Egger | Stephanie Geise | René Grohnert |  
Markus Lindner | York Kautt | Jörg Scheller | Alexander 
Schwinghammer | Burkhart von Scheven | Sylke Wunderlich



04 | Literaturwissenschaft

Welche Potenziale bieten Krisen? Welche gesellschaftliche Funktion übernimmt Kunst in Krisenzeiten? 
Wann führt die Auseinandersetzung mit Krisen zur Resilienz, wann zur Revolte? Inwieweit bieten Krisen 
und Krisennarrationen einen Interventions-, Innovations- und Inspirationsraum? Auf diese Fragen schlägt 
dieser Band Antworten vor, ausgehend von der Beobachtung, dass zahlreiche ästhetisch durchgebildete Text- 
und Bildmedien der Gegenwart auf wirtschaftliche, politische und soziale Krisensituationen reagieren. 

Die hier versammelten Beiträge zeigen allerdings nicht nur in synchroner, sondern auch in diachroner 
Perspektive Momente individueller und sozialer Ausweglosigkeit, die als ein Entgleisen der kollektiven und 
ein Entgleiten der eigenen Geschichte wahrgenommen werden, nicht aber notwendigerweise in Resignation 
münden. Im Gegenteil: Der Band zielt darauf ab, unterschiedliche mediale Ausdrucksformen historischer 
und gegenwärtiger Krisenreaktionen innerhalb der Romania zu bestimmen und zueinander in Beziehung zu 
setzen, um das gegenwartsdiagnostische Potenzial dieser Krisennarrationen und die daraus erwachsende Lust 
zur Intervention zu artikulieren. 

Zwischen Resilienz und Revolte:  
Zur produktiven Aneignung von Krisen 

9 783958 082502

wg 1 566

ca. 260 Seiten | Softcover | 135 x 210 mm | € 25 

isbn	 978-3-95808-250-2
eisbn 978-3-95808-300-4

mai 2020
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978-3-95808-022-5  978-3-943414-49-3 

Roswitha Böhm | Susanne Ritschel 
(Hrsg.)

Krisenumschreibungen
Strategien und Narrative in der Romania  
des 19. bis 21. Jahrhunderts

Mit Beiträgen von Patricia Alonso Boronat |  
Stefanie Boßhammer | Markus Ebenhoch |  
Albert Göschl | Matthias Kern | Annika Mayer |  
Sarah Moldenhauer | Romana Radlwimmer |  
Susanne Ritschel | Jan Rohden | Elmar Schmidt



Film & Medien | 05

Lena Stölzl

Filmische Verortungen  
von Geschichte

Bewegungen des Sichtbarmachens  
historischer Schauplätze

Lena Stölzl hat am Institut für Theater-, Film- und 
Medienwissenschaft der Universität Wien mit 
einer Arbeit zu Theorien des Dokumentarischen 
promoviert. Ihre besonderen Forschungsinteressen 
sind filmische Bildstrukturen, Historizität 
und künstlerische Forschung. Seit 2018 ist sie 
wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für 
digitale und audiovisuelle Medien der Universität 
Bayreuth.

ca. 230 Seiten | Softcover | 135 x 210 mm | € 26

isbn 978-3-95808-253-3
eisbn 978-3-95808-303-5

märz 2020

9 783958 082533

wg 1 587

Investigationen vor Ort

An der Schnittstelle zwischen Filmwissenschaft, Historiografie, Bildtheorie und Konzepten räumlicher 
Handlungen unternimmt das Buch Forschungsbewegungen in Richtung einer ästhetischen Theorie des 
Dokumentarischen. Ausgangspunkt bildet die Frage, inwiefern sich Geschichte in Orte einschreibt und wie 
die spätere filmische Darstellung diese Orte zu historischen Schauplätzen gerinnen lässt. 

Das Verständnis filmischer Geschichtlichkeit in ihren räumlichen Dimensionen gründet auf Erklärungs
ansätzen bezüglich filmischer Bilder und ihrer Wesenheiten. Die einzelnen Bildorte verdichten und 
verknüpfen sich im Verbund zu einem filmischen Geschichtsraum. Ausgehend von der filmischen Analyse 
werden so zunächst die historischen Bedingungen des Materials ergründet, um daran anknüpfend die Ver-
bindung zwischen Geschichte und Ort im Film als mediale Praxis unter dem Aspekt des dokumentarischen 
Sichtbarmachens darzustellen.

Die Verknüpfung von Fragen dokumentarischer Visualisierungsstrategien mit jenen topografischer Ein-
schreibungsprozesse von Geschichte geschieht mittels einer flexiblen Methodik, die der jeweils einzigartigen 
Relation der Geschichte, ihres Orts und der Transformation dieses Zusammenhangs in das filmische Uni-
versum Rechnung zollt. Zeitgenössische dokumentarische Arbeiten von Lee Anne Schmitt, Jonathan Perel, 
Pierre-Yves Vandeweerd, Philip Scheffner, Katrien Vermeire und Sarah Vanagt dienen als Untersuchungs-
gegenstände. 
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978-3-943414-60-8978-3-943414-08-0





 Jüdische Studien & Israelstudien | 07

Bis heute ist kaum bekannt, wie stark die Aufarbeitung der NS-Vergangenheit in der Bundes-
republik von einst Verfolgten ausging. Ein Beispiel dafür sind die Einladungsprogramme 
deutscher Städte für meist jüdische ehemalige Bürger*innen aus dem Ausland. Oft waren einst 
Verfolgte an der Initiierung der Kontakte beteiligt, die in den 1960er Jahren begannen. Zahl-
reiche Adressat*innen der Programme, die vor allem in Israel und den USA lebten, reagierten 
enthusiastisch und baten um eine Einladung. Trotzdem entstand ein Großteil der zeitweise über 
300 Einladungsinitiativen erst seit den 1980er Jahren. 

Die Studie bietet erstmals einen historischen Überblick über die Geschichte der Einladungs-
programme in der Bundesrepublik. Sie vergleicht die unterschiedlichen Entwicklungen in 
München, Frankfurt am Main und Berlin von ihren Anfängen in den 1960er Jahren bis in die 
Gegenwart. Dieser Vergleich offenbart die großen Handlungsspielräume der Städte sowie sich 
wandelnde Machtverhältnisse. Die Analyse zahlreicher Quellen zeigt, wie alle Akteur*innen 
sich im Sinne von entangled memories und einer histoire croisée gegenseitig beeinflussten. Die 
Programme sind das Ergebnis des Engagements von einst Verfolgten im In- und Ausland und 
Nachkommen der Täter*innen in Deutschland – ihr langjähriger Erfolg beruht auf dem großen 
Interesse vieler Emigrant*innen an ihrer „alten Heimat“.

9 783958 082489

Lina Nikou 

Besuche in der alten Heimat
Einladungsprogramme für ehemals Verfolgte des Nationalsozialismus  
in München, Frankfurt am Main und Berlin 

jüdische kulturgeschichte in der moderne 21

ca. 470 Seiten | Softcover | 150 x 210 mm | € 34

isbn	 978-3-95808-248-9
eisbn 978-3-95808-298-4

februar 2020
wg 1 557

Lokale Erinnerungskulturen als Beziehungsgeschichten
w
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978-3-943414-66-0978-3-95808-227-4

Lina Nikou forscht und lehrt seit Oktober 2017 an der Martin 
Buber Society of Fellows an der Hebräischen Universität in 
Jerusalem, u. a. zu Erinnerungskulturen, jüdischer Geschichte, 
Oral History und Heritage Tourism. Sie promovierte an 
der Forschungsstelle für Zeitgeschichte und der Universität 
Hamburg, wo sie zuvor Geschichte, Kulturanthropologie, 
Politikwissenschaften und Museumsmanagement studierte. 
Außerdem arbeitete sie mit Schüler*innen und als Tourguide zu 
jüdischer Lokalgeschichte.



08 | Theater & Performance

Nicht Gesten, sondern Gestisches als Vorgang und Prozess, als Disposition und Haltung steht im Mittel-
punkt der Auseinandersetzungen dieses interdisziplinär angelegten Bands. Damit verschiebt sich die Frage 
nach der Bedeutung von Gesten auf Fragen der Wahrnehmung, Erforschung und Beschreibbarkeit von 
Gestischem in unterschiedlichen Kontexten. Die Autor*innen stoßen auf diese Weise inhaltlich wie formal in 
höchst aktuelle und zudem gesellschaftlich, philosophisch und wissenspolitisch relevante Themenfelder vor. 

Die Beiträge aus verschiedenen Künsten und Wissenschaften fokussieren das Gestische als spezifische 
Perspektive des Forschens und erschließen Bereiche, in denen gestische Phänomene bisher noch wenig 
untersucht oder auch kaum vermutet wurden. In jeweils fachbezogener Weise spüren sie Gestischem als 
einem leibbasierten Modus nach, in dem spezifische Erfahrungen gemacht, Handlungen ermöglicht und 
Wissenserträge gewonnen werden können. Zugleich machen sie es sich zur Aufgabe, solche Annäherungen 
in künstlerischer wie wissenschaftlicher Praxis entsprechend zu reflektieren und zu formulieren. So thematisie-
ren sie Gestisches u. a. als Movens in der Architektur, als Suchbewegung in performativen Konstellationen, 
als formales Element von Sprache und Dichtung, als Duktus des Zeichnens, als Figur des Denkens oder als 
prägende Praxis in Dokumentation und Aufzeichnung. Sie befassen sich aber auch mit den grundlegenden 
Konditionen und gestischen Implikationen der forschenden Praxis selbst, was nicht zuletzt zur Frage nach 
der Forschungshaltung führt, wie sie sich etwa in der Beziehung zu den Forschungsgegenständen und den an 
einem Forschungsprojekt Beteiligten ausprägt.

9 783958 082465

wg 1 586

ca. 310 Seiten | Softcover | 135 x 210 mm | € 28

isbn	 978-3-95808-246-5
eisbn 978-3-95808-296-0

juni 2020
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978-3-95808-010-2

Veronika Darian | Peer de Smit (Hrsg.)

Gestische Forschung
Praktiken und Perspektiven

Mit Beiträgen von Till Boettger | Martina Reichelt |  
Micha Braun | Veronika Darian | Peer de Smit |  
Rée de Smit | Fabian Goppelsröder | Melanie Haller |  
Ulrike Haß | Günther Heeg | Eiichirô Hirata |  
Jessica Hölzl | Angelika Jäkel | Maren Gebhardt |  
Adriana Könemann | Tine Voecks | Sven Lindholm |  
Michael Renner | Michael Wehren |  
Maren Witte | Isa Wortelkamp

Das Gestische in den Blick nehmen

978-3-95808-156-7
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Konrad Bach

Das Lachen in der Aufführung
Eine Theorie des Zuschauerlachens  

zwischen Komik und Interaktion

Konrad Bach wurde 1984 in Nakło nad Notecią 
(Polen) geboren und wuchs in Hannover auf. Nach 
seinem Zivildienst als Krankenpfleger in Freiburg 
im Breisgau studierte er Theaterwissenschaft und 
Theologie, Latinistik und Gräzistik in Berlin, Krakau 
und Rom. Seine Dissertation über Das Lachen in 
der Aufführung entwickelte er im Rahmen eines 
Promotionsstipendiums des Graduiertenkollegs 
InterArt der Freien Universität Berlin. Konrad Bach 
lebt, forscht und schreibt in Berlin-Wedding.

ca. 370 Seiten | Softcover | 150 x 210 mm | € 38

isbn 978-3-95808-249-6
eisbn 978-3-95808-299-1

februar 2020

9 783958 082496

wg 1 586

Beliebt, gefürchtet und doch wenig beachtet:  
das Lachen der Zuschauer*innen

Das Lachen in der Aufführung ist mitnichten bloß eine Antwort auf die Komik, die von der Bühne ausgeht. 
Vielmehr gibt es ganz verschiedene Formen des Lachens, die sich weniger auf das Bühnengeschehen als auf 
das gemeinsame Erleben, auf die Situation leiblicher Ko-Präsenz zurückführen lassen. Eine grundsätzliche 
Unterscheidung zwischen Bekundungs- und Interaktionslachen, wie sie in der Forschung vorherrscht, wird 
dadurch jedoch unmöglich. Als fruchtbarer erweist sich ein Modell, welches graduelle Verschiebungen 
zwischen den Aspekten Anlass, Wirkung, Sinn und Situation annimmt und das Lachen als Vorgang begreift, 
der zwar eine Grundstruktur, aber zahlreiche verschiedene Ausprägungen aufweist. 

Nicht nur können auf diese Weise die drei großen Strömungen der Gelotologie (incongruity, relief und  
superiority) vereint werden, der Fokus wandert auch vom komischen Anlass fort zur Performativität des 
Lachens hin. In der Folge wird der Blick frei für so ungewöhnliche Phänomene wie das Vorlachen und 
Spiellachen sowie nicht zuletzt die Resonanz und Präsenz. Erst ein Blick auf diese kann eine befriedigende 
Antwort auf die Fragen geben, weshalb wir im Theater so häufig lachen und weshalb das Lachen den 
Lachenden ein solches Vergnügen bereitet. 

 978-3-95808-126-0  978-3-95808-043-0
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relationen. essays zur gegenwart
Hrsg. v. David Jünger | Jessica Nitsche | Sebastian Voigt

Ivo Eichhorn

Kritik und Reproduktion der Ideologie im Theater der Gegenwart 

relationen 13

ca. 100 Seiten | Softcover | 120 x 190 mm | € 12

isbn	 978-3-95808-247-2
eisbn	978-3-95808-297-7

februar 2020

9 783958 082472

wg 1 586

Das bürgerliche Theater wurde häufig als Spiegel der Gesellschaft 
beschrieben. Auch wenn Repräsentation als ästhetisches Verfahren seit 
den historischen Avantgarden grundsätzlich in Frage gestellt wurde, 
produzieren Theaterinszenierungen und Performances heute ideo-
logische Effekte der Wiedererkennung. Aber wie und wo lassen sich 
Brüche in diesen ausmachen?

978-3-95808-231-1 978-3-95808-151-2 978-3-95808-150-5 978-3-95808-121-5

Ausgehend von Louis Althussers Texten zum Theater und zum Begriff der Ideologie entwickelt der Band eine 
Theorie des Theaters. Mit dieser werden die Subjekte der Theatermacher*innen und der Zuschauer*innen, die 
das Theater konstituiert, sowie Bedingungen und Potenziale einer kritischen theatralen Praxis in den Blick 
genommen. Sowohl das herrschende Funktionieren als auch Versuche der Umfunktionierung des Theater-
apparats können in dieser Aktualisierung von Althussers Denken an den Grenzen von Marxismus und 
Psychoanalyse anders gefasst werden.

Diese Einsätze theoretischer Natur werden punktuell mit bekannteren theatertheoretischen Ansätzen diskutiert 
und in eine Zeitdiagnose zu übersetzen versucht sowie anhand einer aktuellen Theaterproduktion erprobt: 
Oratorium. Kollektive Andacht zu einem wohlbehüteten Geheimnis der Gruppe She She Pop. So finden sich an 
Althusser anschließende Überlegungen zu gegenwärtigen Prozessen der Faschisierung und Gegentendenzen 
im Theater, zur Verfremdung fiktiver (nationaler, kultureller) Gemeinschaftsbildungen und zu einer Entmysti-
fizierung der Beziehung von Theater und Politik.

978-3-95808-237-3

10 | Politik & Debatte 
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Wolfgang Johann

Ästhetische Transformationen der Gesellschaft 
Von Hiob zu Patti Smith

relationen 14

ca. 100 Seiten | Softcover | 120 x 190 mm | € 12

isbn 978-3-95808-257-1

eisbn 978-3-95808-307-3

mai 2020

9 783958 082571

wg 1 559

978-3-95808-015-7 978-3-95808-017-1 978-3-95808-042-3 978-3-95808-032-4 978-3-95808-020-1 

Eine zentrale These des vorliegenden Bandes geht davon aus, dass 
Freiheit erst im Bewusstsein ihrer Abwesenheit beobachtbar wird und 
Kunstwerke dieses Beobachten ermöglichen –, darin kann sie erkannt 
werden als ein niemals abgeschlossener oder abzuschließender Prozess. 
So verstanden ist Freiheit flüchtig, Kunstwerke markieren den Verlust 
und fragen nach dem Verhältnis zwischen dem Individuum und der jeweiligen Gesellschaft. 

Haben Kunstwerke vor dem Hintergrund aktueller Ereignisse die Kraft, die Welt zu verändern? Was kann 
Kunst, was kann die Literatur leisten? Kunst ist ohnmächtig, aber, so der an Theodor W. Adorno und Paul 
Celan anschließende Ansatz, sie entfaltet transformatorisches Potenzial in der Auseinandersetzung mit ihr 
und macht dadurch gesellschaftliche Formationen beobachtbar. In 14 Einzelbeobachtungen zu Kunstwerken 
der christlich-jüdischen Tradition begibt sich der Band auf die Suche nach der verlorenen Freiheit des 
Individuums – nach deren Licht, das sich in den ‚Splittern‘, den Kunstwerken im Benjamin’schen Sinne, dort 
spiegelt, wo ihre Abwesenheit ins Bewusstsein rückt.

Das Spektrum der Essays reicht dabei von den Mythopoetiken der Bibel und deren Reflexion im 20. Jahrhun-
dert über Franz Kafka, Frida Kahlo und Barnett Newman bis hin zur Popkultur von Patti Smith. Betrachtungen 
zu den ‚68ern‘, Georg Büchner, Hanna Diyab – einem der Erzähler von Tausend und einer Nacht – und weiteren 
werden auf die gegenwärtige Situation Deutschlands und Europas in Zeiten von Re-Nationalisierung und 
Rechtspopulismus bezogen. Kunstwerke sind ‚soziale Tatsachen‘ und als solche auch Resultat eines Aushand-
lungsprozesses zwischen individuell Einzelnem und gesellschaftlichem Ganzen. Was können sie uns also über 
uns selbst und die verlorene Freiheit erzählen?



12 | Animal Studies

Die Frage nach den Gefühlen von Tieren sowie nach der Emotionalität der Tier-Mensch-Beziehungen 
ist sowohl für die Animal Studies als auch für die Emotionsforschung zentral. Emotionen verbinden Tiere 
und Menschen stärker als der Intellekt. Dennoch werden im heutigen Alltagsverständnis Tieren durchaus 
nicht alle Emotionen zugesprochen: Während Angst, Schmerz, Freude oder Überraschung intuitiv vielen 
Tieren zugetraut werden, wird das Vorhandensein von Gefühlen wie Empörung, Verachtung, Hoffnung oder 
Empathie bei Tieren zuweilen bezweifelt.

Diese Ausgabe von Tierstudien beschäftigt sich u. a. mit der Rolle von Gefühlen in der Grenzziehung 
zwischen Menschen und anderen Tieren und in der Hierarchisierung des Tierreichs sowie mit den sozialen, 
ethischen und politischen Folgen dieser Praktiken. Sie versammelt Auseinandersetzungen mit dem span-
nungsreichen Feld von Tieren und Emotionen in der Literatur, den Künsten und im Alltag, in der Politik 
und Ethik sowie in den Natur- und Geisteswissenschaften. 

Tiere und Emotionen

tierstudien 17

Hrsg. v. Jessica Ullrich | Marianne Sommer

ca. 170 Seiten | Softcover | 135 x 210 mm | € 14

2-mal jährlich | issn 2193-8504 |  
abo € 22 | förderabo € 36

isbn	 978-3-95808-254-0
eisbn	978-3-95808-304-2

april 2020

Alle in Tierstudien publizierten Beiträge 
durchlaufen ein Peer Review. 

Wissenschaftlicher Beirat:  
Roland Borgards | Dorothee Brantz |  
Petra Lange-Berndt | Thomas Macho |  
Sabine Nessel | Martin Ullrich | Markus Wild

9 783958 082540

wg 1 510

Zuletzt erschienen

978-3-95808-225-0 978-3-95808-224-3



 Kunst & Architektur | 13

Als avantgardistische Bewegung setzt die expressionistische Kunst auf die Abgrenzung von ‚älteren‘ Vor-
bildern. Damit verbunden ist nicht zuletzt die Absetzung von der Weltsicht und Lebensweise der eigenen 
Elterngeneration. Der Generationenkonflikt des Expressionismus entfaltet sich nirgends so prägnant wie im 
Verhältnis von Vater und Sohn, dem Repräsentanten der ‚alten‘ und dem Repräsentanten der ‚neuen‘ Zeit. 
Zahlreiche Werke vermitteln das Bild vom Unterdrücker-Vater, von dem sich der Sohn notfalls mit Gewalt 
ablösen muss. Einerseits liegen den künstlerischen Behandlungen des Themas häufig biografische Kontexte 
zugrunde. Andererseits entwickelt die expressionistische Kunst auch eine eigene, davon unabhängige Ästhe-
tik des Vater-Sohn-Konflikts.

Das Themenheft widmet sich diesem Problemfeld – ausgehend von Walter Hasenclevers Drama Der Sohn – 
in all seinen Facetten. Dabei gilt es, die Behandlung von Vater-Sohn-Beziehungen in den diversen 
Kunstrichtungen exemplarisch zu eruieren und die expressionistische Ästhetik des Vater-Sohn-Konflikts 
einschließlich ihrer Gegenerzählungen nachzuzeichnen.

Väter und Söhne

expressionismus 11

Hrsg. v. Kristin Eichhorn | Johannes S. Lorenzen

ca. 120 Seiten | Softcover | 135 x 210 mm | € 18

2-mal jährlich | issn 2363-5592 |  
abo € 30 | förderabo € 50

isbn 978-3-95808-256-4
eisbn 978-3-95808-306-6

mai 2020

Mit Beiträgen von Martin Blawid |  
Manuel Clemens | Leonie Ettinger |  
Kirsten Frank | Alexander Kappe |  
Thomas Keith | Susanne Pocai |  
Elisabeth Schröder

9 783958 082564

wg 1 582

Zuletzt erschienen

978-3-95808-221-2 978-3-95808-220-5



14 | Jüdische Studien & Israelstudien

„Siehe, Ein Volk ist es und Eine Sprache haben Alle, und das ist der Anfang ihres Tuns, und nun möchte 
ihnen nichts unzugänglich sein, von allem was sie gesonnen sind zu tun. Wohlan, lasset uns hinabsteigen, und 
dort verwirren ihre Sprache, daß sie nicht verstehen Einer die Sprache des Andern.“ (Gen 11,6–7)

In Gen 11,1–9 wird erzählt, dass sich die Menschen der Gegend zusammenfanden, um einen Turm zu 
errichten, der bis zum Himmel reichen sollte. Damals hatte die ganze Erde „Eine Sprache und einerlei 
Worte“ (Gen 11,1). Als Gott das sah, verwirrte er ihre Sprache und brachte das Projekt des Turmbaus 
zu Babel damit zum Erliegen. Eine Interpretation der Erzählung könnte lauten, dass die einheitliche 
Sprache, von der in der Thora die Rede ist, die Fähigkeit der Menschen meint, kollektiv zu handeln. 
Die sprichwörtliche babylonische Sprachverwirrung beschriebe demnach den Verlust der Fähigkeit, die 
Differenz der Menschen zu verstehen und für ein gemeinsames gesellschaftliches Projekt einzusetzen.

Die siebte Ausgabe von Jalta versammelt Perspektiven auf Übersetzbarkeit als zentrale Frage einer 
radikal vielfältigen Gesellschaft. Was braucht es, um Sprachen zu übersetzen? Wo finden noch Über-
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